
Pressemitteilung Nr. 40 
24. Juni 2016 

PRESSEMITTEILUNG

Herausgeber: Institut der deutschen Wirtschaft Köln / Postfach 10 19 42 / 50459 Köln / Konrad-Adenauer-Ufer 21 / 50668 Köln 
Verantwortlich für den Inhalt: Jork Herrmann / Telefon 0221 4981-527 / herrmann@iwkoeln.de / www.iwkoeln.de

pressemitteilung@iwkoeln.de
iwkoeln.de

Start-up-Szene

Kölner Digitalwirtschaft gut aufgestellt

App-Entwickler, Anbieter von Cloud-Lösungen und Online-Händler fühlen sich in 
Köln wohl: Ein Prozent der Kölner Unternehmen lassen sich der digitalen Start-
up-Szene zurechnen – damit ist die Branche anteilig ähnlich bedeutsam wie in 
Berlin. Das zeigt eine Auswertung des neuen Digitalindex von IW Consult, beDi-
rect und Datalovers für Köln.

Der Digitalindex bewertet anhand von mehr als 10.000 Faktoren den Stand der Digi-
talisierung von über vier Millionen Unternehmen in allen Städten und Kreisen Deutsch-
lands. „Wir können Unternehmen, Branchen und Regionen miteinander vergleichen, 
aber auch Behörden und gemeinnützige Organisationen“, sagt IW Consult-Geschäfts-
führer Peter Schützdeller. „Der Index dokumentiert zudem die Veränderung über die 
Zeit, weil wir die Daten regelmäßig aktualisieren.“

Eine Auswertung für die Stadt Köln zeigt jetzt: Von den fast 63.000 Unternehmen ge-
hören 626 zur digitalen Start-up-Szene – sie sind jünger als zehn Jahre und ihr Ge-
schäftsmodell ist hochgradig mit dem Internet verbunden. Damit ist die Branche in der 
Domstadt ähnlich wichtig wie in der Start-up-Metropole Berlin, wo 1,1 Prozent der 
Firmen zur Szene zählen. Doch nicht nur zahlenmäßig steht Köln gut da: Ein Wert von 
23,8 im Digitalindex zeugt davon, dass die Kölner Start-ups leistungsfähige Websei-
ten-Server nutzen, in den sozialen Netzwerken präsent sind und eine vordere Position 
im Suchmaschinen-Ranking erreichen. Zum Vergleich: Das durchschnittliche Kölner 
Unternehmen erreicht lediglich 6,0 Punkte, für Deutschland liegt der Wert bei 4,8.

„Köln ist auf einem guten Weg“, sagt IW-Direktor Michael Hüther, der den Index am 
Freitag vorstellte. Dennoch habe die Stadt die gleichen Hausaufgaben zu erledigen wie 
alle anderen Regionen, die digital vorne mitspielen wollen: Sie müssen die Start-up-
Kultur weiter stärken, um noch mehr digitale Unternehmen anzulocken, und sollten das 
Gründen weiter erleichtern.

Eine Investition in die Start-up-Branche zahlt sich jedenfalls aus: Digitale Start-ups 
wachsen überdurchschnittlich schnell und locken gut ausgebildete IT-Fachkräfte an. 
Zudem zeigt der Digitalindex: Der Jahresumsatz der Start-ups in Köln liegt pro Mitar-
beiter im Schnitt rund 27.000 Euro über dem Umsatz nicht digitaler Unternehmen.
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